
Anlass und Ziel der Tagung

Obwohl Eisenbahnen zu den sichersten Verkehrsmitteln der Welt zählen, gelten sie in den Augen der Versicherungs-Wirtschaft 
als «schwierig». Unfälle auf der Schiene sind sehr selten, dann aber gleich sehr teuer. Erste Versicherer haben sich in den letzten 
Jahren wegen dieser Risiko-Charakteristik aus dem Eisenbahnmarkt zurückgezogen.

Die Versicherbarkeit von Eisenbahnrisiken rückt vor dem Hintergrund der (klima-)politisch ausgerufenen Renaissance der
Schiene in ein neues Licht. Ohne Versicherungslösungen wird es diese Renaissance der Schiene nicht geben!
Das Baden-Badener Symposium Eisenbahnversicherung will mit einem – in dieser Form einzigartigen – zweitägigen
Erfahrungsaustausch zwischen Risikomanagern der Bahnen und Versicherungsexperten hier einen Beitrag leisten.

Die Leitfragen lauten:
• Wie entwickeln sich wesentliche Rahmenbedingungen für den sicheren Bahnbetrieb?
• Wie bewerten die Akteure die Zusammenarbeit beim Abschluss von Versicherungen?
• Was sind Bestandteile einer weiterhin gelingenden Zusammenarbeit?

Wir wollen mit dem Symposium:
• eine Orientierung geben zum «State of the Art» in vielen Aspekten der Eisenbahnversicherung
• die persönliche Vernetzung von Spezialisten aus Deutschland, der Schweiz, Österreich und Benelux fördern
• Das Verständnis für die jeweils andere Seite vertiefen,
• über den Erfahrungsaustausch Erkenntnisse gewinnen, welche den Teilnehmern helfen, Störungen in der Zusammenarbeit
   zu überwinden.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre Beteiligung am Baden-Badener Symposium Eisenbahnversicherung!

04./05. MAI

2022
Baden-Badener Symposium

Eisenbahnversicherung 2022
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„Zusammenarbeit

von Eisenbahnen

und Versicherungen

im Fokus“

Ursprüngliche Veranstaltung
vom 13./ 14. April 2022 
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Teilnehmerregistrierung – Begrüssungs-Kaffee

Eröffnung des Symposiums
DR. CHRISTOPH GABRISCH, BAHNVERSTAND, CH-OLTEN

E R ST E R  B L O C K :  D I E  R A H M E N B E D I N G U N G E N  F Ü R  D E N  S C H I E N E NV E R K E H R  Ä N D E R N  S I C H

Der Eisenbahnverkehr in Deutschland aus umwelt- und klimapolitischer Perspektive
DR. KATRIN DZIEKAN, FACHGEBIETSLEITERIN UMWELT UND VERKEHR, UMWELTBUNDESAMT, DESSAU

Mit welchen Rahmenbedingungen die Politik eine Renaissance auf der Schiene ermöglichen kann
DIRK FLEGE, GESCHÄFTSFÜHRER, ALLIANZ PRO SCHIENE, BERLIN

Warum wir künftig mehr Güter und Personen sicher mit der Bahn befördern können
HANS LEISTER, BAHN-EXPERTE UND BERATER, INNOVERSE GMBH, POTSDAM

Fragen aus dem Saal zu den Vorträgen des ersten Blocks 
ALLE REFERTENTEN DES ERSTEN BLOCKS – MODERATION: C. GABRISCH

Steh-Lunch Quiche und Salat

ZW E IT E R  B L O C K :  A KT U E L L E  T R E N DS  B E I  D E R  V E R S I C H E R U N G  VO N  E IS E N B A H N - R IS I K E N

Aktuelle Entwicklungen auf dem Markt für Eisenbahnversicherung
DR. CHRISTIAN HEIDERSDORF, GESCHÄFTSFÜHRER, DVA DEUTSCHE VERKEHRS ASSEKURANZ VERMITTLUNGS GMBH,
BAD HOMBURG VOR DER HÖHE

Eisenbahnversicherung aus der Perspektive eines Industrie-Versicherers
THOMAS ANDERNACH, HEAD PROPERTY AND SPECIALITY, GERMANY & AUSTRIA, 
SWISS RE CORPORATE SOLUTIONS, MÜNCHEN

Die Zusammenarbeit von Bahnen und Versicherungen – ein Beispiel aus der Schweiz 
BRUNO SPICHER; DIREKTOR RISKAGENT, ILLNAU-EFFRETIKON

Die S-Bahn Stuttgart wird weiter wachsen – was folgt daraus für den Versicherungsbedarf? 
DR. DIRK ROTHENSTEIN, GESCHÄFTSFÜHRER DER S-BAHN STUTTGART

Fragen aus dem Saal zu den Vorträgen
ALLE REFERTENTEN DES ZWEITEN BLOCKS – MODERATION: C. GABRISCH

Kaffee

D R IT T E R  B L O C K :  Z US A M M E N A R B E IT  ZW IS C H E N  B A H N E N  U N D  V E R S I C H E R U N G  –
WAS  L Ä U FT  G UT  U N D  WO  H A KT  E S  N O C H ?

Gründe für den Rückzug von Versicherungen aus dem Eisenbahnmarkt – Eine Spurensuche zu möglichen
Ursachen
MICHAEL FRIZEN-FISCHER, SENIOR UNDERWRITER CASUALTY, QBE EUROPE SA, DÜSSELDORF

Kommunikation, Vertrauen und langfristige Partnerschaft. Wie die SBB ihre Risiken auf dem Erst- und
Rückversicherungsmarkt platziert
NANCY DELMONTE, LEITERIN ERST- UND RÜCKVERSICHERUNGEN SBB UND VR DER SBB INSURANCE AG, LIECHTENSTEIN

B A D E N - B A D E N E R  SY M P O S I U M  E IS E N B A H NV E R S I C H E R U N G  2 0 2 2  –  0 4 . / 0 5 .  M A I



16:00

16:20 

16:30

17:30

17:45

18:30

19:30

Was aus Sicht einer Erst-Versicherung «schwierig» ist im Eisenbahngeschäft
RAINER RIEGER, HEAD OF LIABILITY / JOSEF HUSTER, SENIOR UNDERWRITER, LIBERTY SPECIALTY MARKETS, KÖLN

Pause 

E I N Z E L D IS K USS I O N E N  F Ü R  E IS E N B A H N E N  ( E I N  W E C HS E L  M Ö G L I C H  N A C H  3 0  M I N )

Stand 1: Was können grosse von kleinen Bahnen lernen – und was umgekehrt?!
NANCY DELMONTE-WELLINGER

Stand 2: Güterbahnen unter sich
CHRISTOPH GABRISCH

Stand 3: ÖPNV-Anbieter unter sich DR. DIRK ROTHENSTEIN

E I N Z E L D IS K USS I O N  F Ü R  V E R S I C H E R U N G E N

Stand 4: Digitalisierung und der Einsatz von Big Data in der Industrieversicherung
JOHANNES GOEBEL

Stand 5: Was sind risikorelevante Informationen und wie teilen wir diese?!
RAINER RIEGER / JOSEF HUSTER

R Ü C K K E H R  I NS  P L E N U M  E R K E N NT N ISS E  D E R  E I N Z E L D IS K USS I O N E N

Podium: «Wo sehen wir den grössten Handlungsbedarf?!» 
TEILNEHMER: ALLE REFERENTEN UND DISKUSSIONSLEITER DES DRITTEN BLOCKS, 
MODERATION: DR. CHRISTOPH GABRISCH

Abschluss des ersten Tags
Fussweg zum Hotel. Anschl. zu Fuss durch den Park ins Wirtshaus Molkenkur (1400 m)

Gemeinsames Abendessen im Wirtshaus Molkenkur auf freundliche Einladung
von DVA Deutsche Verkehrs-Assekuranz-Vermittlungs-GmbH
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Begrüssung, Ausblick auf den zweiten Tag
DR. CHRISTOPH GABRISCH, GESCHÄFTSFÜHRER, BAHNVERSTAND, CH-OLTEN

V I E RT E R  B L O C K :  E L E M E NT E  E I N E R  G E L I N G E N D E N  Z US A M M E N A R B E IT  ZW IS C H E N
B A H N E N  U N D  V E R S I C H E R E R N

Zur Versicherungstechnik – was müssen die Partner voneinander wissen, um individuelle
Deckungskonzepte zu entwerfen?
JOHANNES GOEBEL, LEITER SPEZIALGESCHÄFT, HELVETIA, ST. GALLEN

Was genau sind Cyber-Risiken und braucht es hierfür überhaupt eine Versicherung?
RAPHAEL SANTOS CAVALCANTI, LEAD BUSINESS DEVELOPMENT DACH / RAZORSECURE, GB-BASINGSTOKE

So könnte es klappen – aktuelle Herausforderungen der Eisenbahn-Sachversicherung 
ANDREAS HEILMANN, TEAMLEITER SACHVERSICHERUNG, DVA, BAD HOMBURG VOR DER HÖHE

Aktuelle Entwicklungen bei der Haftpflicht-Versicherung von Verkehrsflughäfen
SIMONE HUB, AVIATION LIABILITY. AIRPORT ASSEKURANZ VERMITTLUNGS-GMBH, FRANKFURT AM MAIN

Kaffee

M A R KT ST Ä N D E  F Ü R  D I E  Z US A M M E N A R B E IT  VO N  B A H N E N  U N D  V E R S I C H E R U N G E N
(je 20 min.) Teilnehmer können nur an drei Marktständen teilnehmen! 

Stand 1: Ansätze in der Zusammenarbeit - Staatsbahnen
JOHANNES GOEBEL

Stand 2: Ansätze in der Zusammenarbeit - spezialisierte Bahnen
MICHAEL FRIZEN-FISCHER

Stand 3: Zum Umgang mit Cyber-Risiken
RAPHAEL SANTOS CAVALCANTI

Stand 4: Neue Formen der Zusammenarbeit in der Eisenbahn-Sachversicherung
ANDREAS HEILMANN

R Ü C K K E H R  I NS  P L E N U M  –  E R G E B N ISS E  D E R  M A R KST Ä N D E

Podium: «Was nehmen wir mit, was nehmen wir uns vor?!»
TEILNEHMER: ALLE REFERENTEN DES ZWEITEN TAGS UND WEITERE MODERATION: DR. CHRISTOPH GABRISCH

Abschluss des Symposiums – Dank und Ausblick

Ende des Symposiums mit einem Lunch-Bag für die Rückfahrt
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Praktische Informationen

Die 2018 gegründete BahnVerstand GmbH aus Olten will den Schienengüterverkehr in Europa wettbewerbs-
fähiger machen. Der thematische Schwerpunkt liegt bei der Instandhaltung und dem Einsatz von Güterwagen 
sowie im Schadenmanagement. Zudem fördert BahnVerstand die unternehmensübergreifende Zusammen-
arbeit im Sektor durch das Angebot von Praktiker-Tagungen.
Weitere Informationen: www.bahnverstand.ch  

Veranstaltungsort und –termin
Mittwoch, 04. Mai 2022, 11:00 Uhr bis (Grün-)Donnerstag, 05. Mai 2022, Ende 13:00 Uhr
Palais Biron, Haus der Wirtschaft Baden-Baden, Lichtentaler Strasse 92, 76530 Baden-Baden,
Telefon 07221-700401. E-Mail: tagungshaus@palais-biron.de
Tagungssprache ist deutsch, es ist eine Präsenzveranstaltung.

Übernachtung
Wir haben ein Zimmerkontingent reserviert im Leonardo Royal Baden-Baden, Falkenstraße 2, 76530 Baden-Baden.
Einzelzimmer à 110 EUR, Doppelzimmer à 120 EUR (inklusive Frühstücksbuffet). Bei der eigenständigen Zimmerreservierung
(nach dem 22. März 2022) bitte angeben: Bahnverstand-Reservierungsnummer 151650.

Teilnahmeentgelt
850 EUR pro Person ohne MWSt

Anmeldung
Die Anmeldung erfolgt online unter www.bahnverstand.ch/Veranstaltungen.
Anmeldeschluss ist der 26. April 2022.
Bei telefonischen Rückfragen zur Anmeldung: +49 175 5972387

Medienpartner

Partner und Sponsoren  

Der Veranstalter dankt der Allianz pro Schiene sowie dem Verband Deutscher Verkehrsunternehmen VDV für 
ihre wertvolle Unterstützung bei der Bekanntgabe unseres Symposiums.

Veranstalter

DVA Deutsche Verkehrs-Assekuranz-Vermittlungs-GmbH – DVA,
Die DVA ist als internationaler Dienstleister für Risiko- und Versicherungsmanagement im Verkehrsmarkt auf 
Lösungen für den Schienenverkehr spezialisiert. Die Absicherung von Haftpflichtrisiken ist ebenso wie die 
Sachversicherung des Anlagevermögens und der Schienenfahrzeuge eine Kernkompetenz der DVA. Die 
Deutsche Bahn AG als Mehrheitsgesellschafter ist mit allen drei Versicherungsthemen größter Kunde der 
DVA. Auch für viele Marktteilnehmer außerhalb der DB ist die DVA ein geschätzter Partner. Die DVA versteht 
sich als Teil der Branche und entwickelt gemeinsam mit Kunden, Verbänden und Partnern Versicherungslö-
sungen für den Verkehrsmarkt. Mehr unter www.dva-assekuranz.de
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Alle Bildrechte: Palais Biron – Tagungshaus der Wirtschaft GdbR Lichtentaler Straße 92, 76530 Baden-Baden


